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Beschreibung
Fuchsangel aus Eisen. An einem runden Stab mit zwei Kreisösen sind vier Haken aus
Flacheisen angebracht. Diese sind oben beweglich, unten in Führungsnuten befestigt. Die
Form der Haken ist geschweift, sie sind mit Widerhaken versehen.
Diese Fallen wurden mit einem Köder bestückt und an einem Ast aufgehängt. Der Fuchs
musste nach dem Köder springen, beim Herabziehen des Köders spannten sich dann die
Haken und blieben im Maul des Tiers stecken. Bei dieser Jagdmethode verendeten die
Füchse qualvoll. Zur Jagd auf Wölfe wurden entsprechend größere Wolfsangeln ausgelegt.

[FA]

Grunddaten

Material/Technik: Eisen
Maße: Länge: 3,2 cm, Höhe: 13,4 cm, Breite: 3,4 cm

Ereignisse

Wurde genutzt wann 1800-1850
wer
wo

Schlagworte
• Fuchs
• Jagd
• Wolf

https://nds.museum-digital.de/object/6296


• Wolfsangel
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